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SCHREIBEN VON LANDAMMANN"UND EIN [ ER] GANTZE[N] VOLKHOMNE[N]

LANDTSGMEIND ZUE URY BY EYDEN VERSAMBT" AN [AMMANN UND
RAT VON STADT UND AMT] ZUG

"Wyewoll umb den Durchzug des nach überigen zuo d -iensten des H. Grosherzogen
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1
zuo Florentz [ Ferdinand II . Medici]  geworbnen Eydtgnösischen Volckhs

by uns grosse und solche Bedenkhen entstanden die uns von der bewilligung des

Passes durch unsere Landt und Vogtyen [ insbes . die Leventina gemeint ] woll

abhalten mögen . So haben wir Jedoch an hütigen unser Versamlung deswegen ge-

haltner Landtsgmeind zuo ehren und respect der vier . . . [ kath . ] Orthen [ SZ3

0W3 ZG und GL] 3 die Jn disen uffbruch consentiert , auch zuo bezügung , dass

wir denselben wye auch hochgedachten H. Grosherzogen alle möglichste willfahr

zuo Jeder Occasion begeren zuo erwysen , uns dessen erkhlärt 3 wann Herr Gross¬

herzog uns umb den Pass ansprächen und 1500 Silberkhronen (So doch noch vil

minder als ein Pention ist , die Verpündte Fürsten umb erhaltung der Uffbrü-

chen und Durchzügen bishero ufs wenigist bezalt ) erleggen wurdt 3 dass in soll-

chem fahl demselbig fürgemelt Volkh der Pass für dismalen concediert und of¬

fen syn solle . Jn Hoffnung wyl wir Jr Durchleücht hierinnen unsem verpündten

Fürsten glych haltendt , werde sy hieran ein günstig vemüegen thragen und Jr

. . . daby gespüren , das wir von Jrentwegen alles das Jenige gethan 3 was ohne

schmelerung unser Fryheit undt gerechtigkheit auch ehr und réputation beschä-

chen möge . Sonsten khönnen dieselbigen verminfftig ermessen 3 das wir kein

obligation zuo bewilligung dises Durchzugs haben 3 wylen wolgedachte 4 Ohrt

zue disem Uffbruch nit verbunden auch deshalber dem Fürsten das Volkh nit

schikhen 3 sonder allein den Jrigen zuogelassen 3 das sy sich Jn denselbigen

dienst uff ein gwüssen soldt begeben mögen 3 dahero dan auch der Fürst nit mit

den Orthen sonder mit einem Particular Obersten [ Jakob L u s s e r ] capitu-

liert 3 das Volkh umb ein gwüs empfangen Stukh geldt uffzebringen und uff den

Musterplatz zelieferen . Aber wann Jr . . . mit Eüwerem ehrenzeichen us obliga¬

tion und schuldigkheit einem verpündten Ohrt oder Fürsten us rechtmessigen

Ursachen Jn üwer eignem wagnus und von Standts wegen zuozüchen wurden 3 da

wurde es by uns ein ander meynung und nit so vil bedenkhen haben.

Das ist so eüch . . . uff Jr fründtlich Ansuochen und begären andtwortlich an-

füegen wollen " .

"Copia AchAybznA von dm Landtôgmefnd Ufiy an Zug . . . JngntL ^mt zuo Zug von
MäA-chtAifüthm von LuceAn ms >t dm 21 . eMudm"

1 ) Auch Oberstwachtmeister Beat Jakobi.  Zurlauben hatte eine Kom¬
pagnie im Regiment Lusser inne.

Kopie und Dorsualnotiz von B e a t II . Zurlauben.
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